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Mittwoch «en i4. April, vormittags Udr
wird in der ftedleutèNSUNlt Herr Pfarrer y. ftutter aus Zürich reden
über: „Zesus Ldristus UNtl unsere Urveit". Zu dieser Versammlung
find speziell die Herren Pfarrer eingeladen.

Es ist für eine Anzahl Freiquartiere gesorgt; man wende sich

hiefür bis zum 6. April an Herrn Pfarrer Adolf Preiswerk,
Stiftsgasse 9, Basel.

Die unterzeichneten Veranstalter dieser Versammlung sind in der
Neberzeugung einig, daß eine prinzipielle Umgestaltung unserer sozialen
Verhältnisse nicht nur eine wirtschaftliche Notwendigkeit, sondern auch
eine religiöse Pflicht fei. Sie laden alle, denen die Verbindung zwischen
dieser sozialen und religiösen Aufgabe am Herzen liegt, Freunde und
Gegner ihres Standpunktes, zu freundschaftlicher Aussprache ein.

vas Wtlatlvksmttee:
y. LaSer. Degersheim.
Z. LugSter. Präsident des Vereins sozialistischer Kirchgenossen

Neumünster, Zürich.
Or. r. «Wer. Aeugst am Albis.
y. ftutter. Zürich.
V. Hauterdurg. Präsident des Verbandes evangelisch-sozialer

Arbeitervereine, Bern.
Liz. ft. Hiecdlenhan. Buch am Jrchel.
Dr. «. Mister. Zürich.
H. preiswer». Basel.
I. ftaga?. Zürich.
H. fteicden. Winterthur.
H. Stauver, Präsident des Vereins sozialdemokratischer

Kirchgenossen Außersihl, Zürich,
r. Stilc»elverger. Oerlikon
L. Eiscdvauser, Pratteln.

HeSalttlsnelles.
Da der in der letzten Nummer auszugsweise erschienene Aufsatz von Naumann

über „Das Schicksal des Marxismus" mit dem in Nr. 1 und 2 erschienenen unseres
Mitarbeiters Matthieu über den „Marxismus und die gegenwärtige Krise des
Sozialismus" in einigen Punkten eine gewisse Aehnlichkeit hat, so erklären wir auf
Wunsch des Verfassers gerne, daß sein Aufsatz sich schon lange in unseren Händen
befand, bevor der Naumannsche veröffentlicht wurde.

Zwei weitere Aeußerungen zum „Erziehungsproblem", sowie einige andere
kleinere Beiträge müssen aus Raummangel auf die nächste Nummer verschoben werden.

Redaktion: «. IZsttmsnn, Pfarrer in Chur; Liz. ft. riecbtendsn, Pfarrer
in Buch (Kt. Zürich); L. ff«g«. Professor, in Zürich. — Manuskripte sind an
Herrn riecvtenhîM zu senden. — Druck von ff. g. SbinSen in Basel.
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